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€ 


für das Großherzogthum Poſen. 


Antelligenz⸗Comtoir im Wosthause, 


112. Dienſtag, den 11. Mai 1841, 


Angekommene Fremde vom 8. Mai. 
Die Hrn. Gutsb. v. Chlapowöfi aus Vonikowo, v. Kalkſtein aus Pſorskie 
und v. Szezanieckt aus Jankowice, Hr. Burger Adamczewski aus Graͤtz, l. im 
Hotel de Saxe; Hr. Kaufm. Poſner und Mad. Roſen aus Warſchau, Hr. Gutsb. 
Walz aus Buſzewo, l. im Eichkranz; Hr. Gutsb. v. Koscielski aus Bozejewice, 
Hr. Partik. Löwe aus Berlin, Hr. Pächter Tesko aus Pulko, Frau Pächterin Tesko 
aus Gay, Hr. Poſthalter v. Pannwitz aus Wreſchen, Hr. Buͤrgermeiſter Schmidt 
aus Schrimm, Hr. Commiff. Kruſzewski aus Otuſz, Fräulein Frankowska aus 
Potulice, l. im Hôteh de Berlin; Hr. Kaufm. Weiße aus Fronkfurth / O., die 
Hrn. Gutsb. Woynakoßdski aus Dziatyn und v. Breza aus Swigtkowo, l. in der 
gold. Gans; Hr. v. Dalen, Lieut. im 38ſten Inf.⸗Regt., aus Mainz, Hr. Gutsp. 
Heinrich aus Koſten, l. im Hotel de Dresde; die Herren Gutsb. v. Morze aus 
Ochla, v. Zeronski aus Grodziſzko, die Gebr. v. Stablewski aus Schlachcynd und 
v. Dobrzyckt aus Bomblino, Hr. Kapuſzezynski, Doct. der Med. aus Schroda, 
l. im Hotel de Hambourg; Hr. Guksb. Schüler aus Sommerda, Hr. Oberforſter 
Storch aus Winnagöra, Hr. Kaufm. Reichel aus Königsberg, Ar. Muͤhlenbeſitzer 
Weichert aus Ciesla, l. im Hötel de Pologne; Hr. Tribunals-⸗ Advokat Chrzy⸗ 
ſtowski aus Kaliſch, l. im Hötel de Rome; Frau Paͤchterin Skarzynska aus Gru⸗ 
dno, Hr. Gutsb. Krzyzanowski aus Murzynowo, l. im Hötel de Cracovie. 
a Vom 9. Mai. wer 
Herr Gutsb. v. Taczanowski aus Choryn, Hr. Militair-Arzt Mutt aus 
Berlin 75 Hr. Brennerei-⸗Paͤchter Apel aus Niepruſzewo, l. im Hotel de Dresde; 
H. Gutsp. v. Schlichting aus Kaliſch, Hr. Gutsb. Jouanne aus Berlin, l. in der 
gold. Gans; Frau Gutsb. Poluga aus Przylepki, Hr. Tonkünſtler Lepinski aus 
Lemberg, l. im Hotel de Sexe; die Herren Gutsb. v. Rogalinski aus Oſtrobutki, 
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Heckradt aus Czapkowo und v. Moraczewski aus Zielontkowo, Fraͤulein v. Seidlitz 
aus Przyborowo, Hr. Inſpektor Arendt aus Przyborowko, l. im Höôtel de Paris; 
Hr. Kaufm. Cohn aus Exin, l. im gold. Loͤwen; die Herren Kaufl. Wollmann und 
Wagner aus Borek und Cohn aus Schrimm, Hr. Pächter Brodzki aus Pudewitz, 
l. in den drei Sternen; die Herren Kaufl. Cohn aus Zirke, Gutte aus Klecko und 
Lewandowski aus Wreſchen, Hr. Kantor Grünbaum aus Bombſt, l. im Eichborn; 
Hr. Student v. Potworowski aus Wreſchen, die Hrn. Kaufl. Glsbocki aus Gneſen, 
Ollendorf aus Warſchau und Uebergeil aus Inowraclaw, Hr. Gutsb v. Zakezewski 
aus Kokoſzyn, die Hrn, Wirthſch.⸗Commiſſ. Guderian aus Jutroſzin und Nelte aus 
Potulice, Hr. Land- und Stadtger.⸗Sekr. Grynwald aus Wongrowitz, Hr. Oekon.“ 
Scholze aus Berlin, l. im Hötel de Berlin; Hr. Gutsb. v. Kowalski aus Wiſoka, 
Frau Gutsb. v. Kraſicka aus Malczewo, l. in der großen Eiche; Hr. Doktor Bur— 


chard aus Jaſtrow, Hr. Lehrer Bath und f 
Hrn. Kaufl. Libas aus Wreſchen und Alexander aus 
Hrn. Gutsb. v. Kurnatowski aus Zdzichow 


Hr. Kaufm. Nathan aus Birnbaum, die 


Wollſtein, l. im Eichkranz; die 


ice und Maukowski aus Walſzewo, I. im 


ſchwarzen Adler; Hr. Maſchinenbauer Denter aus Warſchau, l. im gold. Baum; 


Hr. Stellmachermeiſter Schmidt 
goldenen Kugel, ee 
; Er 77.1... RU 5 


1) Bekanntmachung. Die verwitt⸗ 
wete Frau Grabowska, Auguſte geborne 


Schütz zu Wronke und der Oekonom Ru⸗ 


dolph Moll, haben mittelſt gerichtlichen 
Vertrages vom 6. März 1841 in ſihrer 
künftigen Ehe die Gemeinſchaft der Gh: 
ter und des Erwerbes ausgeſchloſſen. 
Samter, den 27. April 1844. 
Königl. Lande u. Stadtgericht. 
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2) Der Herr George Mallow und deſſen 


Braut Fräulein Laura Heydke zu Goray, 
hoben mittelſt Ehevertrages vom 10ten 
April cs die Gemeinſchaft der Güter und 
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= Szamotuly, d. 27. Kwielnia 1841, 


ves Erwerbes ausgeſchloſſen, welches 


und Hr. Lakirer Stiller aus Mikoskaw, l. in der 


Aa 


Obwieszczenie. Augusta z Schützöw 
owdowiala Gräbowska 2 Wronek i 
Rudolf Moll ekonom, na mocy sg- 


dowego ukladu 2 dnia 6. Marca 1841 


roku w sweın przysziem malzenstwie 
wspölnose maigtku i dorobku wyläe 


- 


Krol. 82 d Ziems ko- mieyski, 


Podaie sig ninieyszem do publi- 


canéy wiadomosei, Ze Ur. Woyciech 
2 5 „ „ ur 2 
Mallow i tego narzeczona panna 


Laura z Heydköw w Goray, ‚konırak- 


tem praedsluboym z dnia 10. Kwie- 


— 


hierdurch zur ae aden Benntulg ge⸗ 
bracht wird. 

Birnbaum, am 14. April 1841 
Shall ut und Stadtgericht. 


3). Oeffentliche Bib 
Es ſchweben bierſelbſt die Regulirung 

der gutsherrlichen und: bäuerlichen Ver⸗ 
haͤltniſſe in dem adlichen Gute Szarlej, 
ſo wie die ee ee in den 
Ortſchaften: 

Kolonie Bielsko, 

Biskupice, 

Cheince, 
 Dönifjegewfo, ı 
zen Pomigny, ; 

Skotniki let 

Dorf Stodoly, 

Kolonie Stodoly, 

Szadlowice, 

igz; 

ſämmtlich ! im Kreiſe Inowraclaw gelegen. 
Alle unbekannten Intereſſenten dieſer 

Auseinanderſetzungen werden aufgefor⸗ 
dert, ſich entweder bis zu dem oder in 


dem auf den 26. Juni d. J. im hieſi⸗ 


gen Spezial⸗Commiſſions⸗Zimmer anbe⸗ 
raumten Termine zur Wahrnehmung ihrer 
Gerchtſame zu melden, widrigenfalls fie, 
ſelbſt im Falle einer Verletzung, die Aus⸗ 
einanderſetzung gegen ſich gelten laſſen 
müſſen und mit keinen Einwendungen da⸗ 
gegen weiter gehört werden können, 


Juowraclaw, den 4. Mai 1841. 


Koͤnigliche Spezial⸗Commiſſion, x 


tuia r. b. wspölnoge maigtku f 1 ‚gorob- 


ku wylgezyli. 


Miedzychöd, d. 14. Kwiet, 1841. 
Kröl, Sad Ziems ko- mieys ki. 


Publiezne obwieszczenie. 
Toez3 sig tu, regulacya stosunköw 

dziedzica z wloscianami we wsi szla- 
checkiey Szarleju, jako téz po- 
dzial wspolnosei w mieyscach: 

Bielsko kolonia, 

Biskupice, 

Chelmce, 

Osniszczewko, 

Pomiany, 

Skotniki zablotne, 

Stodoty wies, 

Stodoly kolonia, 

Szadlowice, 55 
VVV 
Wszystkich w powiecie d 
skim poloZonych. Nie wiadomi inte- 
resse nei spraw pomienionych wzywa- 
ig sig, azeby sie albo do dnia, lub 
wsamym dniu terminu na dzien 
26. Czerwca r. b. w biörze tutey- 
szey Kommissyi Specyalney Wyzna- 
esonego, celem dopilnowania swych 
praw zglosili, w razie bowiem prze- 
eiwnymnäawet na Przypadek pokrzyw- 
dzenia spray przeciw sobie istnied 
dad musza, i 2 Zadnemi wnioskami 
przeciw takowym nadal stuchani by& 


nie moga. 


Inowractaw, dnia 5 . 1841. 
Krol. Kommissya Specyalna, 
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4) Bekanntmachung. Zur Verdingung der Lieferung des Bedarfs von 
2000 laufende Fuß 3zoͤllige eichene Bohlen A 15 bis 20 Fuß lang, 12 Zoll breit, 
und 1000 laufende Fuß eichenes Kreuzholz, 5 bis 6 Zoll ſtark; imgleichen 880 
Pfund geſottene ober rohe Pferdehaare, für die hieſigen Königl. Militair⸗Anſtalten, 
an den Mindeſtfordernden, iſt ein Termin auf den 19. Mai c. Vormittags 
10 Uhr im unterzeichneten Büreaulokale angeſetzt, wozu Unternehmer, die eine 
Caution von 50 bis 60 Rthlr. gleich ſtellen können, eingeladen werden. Die des⸗ 
fallſigen Bedingungen ſind bis zum Termin hier fortwaͤhrcud einzuſehen. 

Poſen, den 2. Mai 1841. Königl. Garniſon⸗ Verwaltung! 


5) Ein Kandidat der Theologie, der auch polniſch verſteht, ſucht in oder bei 
Poſen eine Hauslehrer-Stelle. Das Nähere in der Zeitungs-Expedition von W. 


Decker & Comp. in Poſen. 


6) Ein Sohn gebildeter Eltern, der Willens iſt, die Landwirthſchaft zu erlernen, 
findet bei mir Mitte Juni ein Unterkommen. Die kleinen Nebenbedingungen ſind 
in portofreien Briefen bei mir zu erfragen. i 5 5 

Ciazin, Amts Polajewo, den 5. Mai 1841. Kruska. 


7) Vom Portrait des Hrn. Oberpraͤſidenten Flottwell ſind Exemplare à 20 fgr. 
vorraͤthig bei i J. Lißner, Breslauerſtraße No. 18. 


80 Meffiner Apfelſinen zu ſehr billigen Preiſen, friſch geräucherten und marie 
nirten Lachs und Achten Schweizer - Käfe erhielt fo eben. i 5 

8 J. J. Meyer, No. 70. Neue Straßen- und Waiſengaſſen⸗Ecke. 
9 Am 10 ten d. M. beginnt in dieſem Jahre die Hütung auf den ſtaͤdti⸗ 
ſchen Wieſen. Wer daher Vieh zur Weide dahin ſchicken will, wird ergebenſt er⸗ 
ſucht, das Weidegeld vorerſt an mich in meiner Behaufung zu berichtigen, da der 
Hirt angewieſen iſt nur ſolches Vieh anzunehmen, wovon das Weidegeld bereits be⸗ 
zahlt fein wird. Poſen, den 6. Mai 18414. Samuel Weitz, 

i Er Er, $ Wronker: Straße Nro. 4. 


10) - Obraczka zlota znaleziong zostata przy teatrze, Kto ia zgubil, ra- 
czy sig zglosié po.odebranie do niZey podpisanego. 
5 Macieje ski, w bibliotece Raczynskich na dole, 
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